
 

7. Bergschaf Interalpin  
2020 

Messegelände  

Innsbruck (Halle B) 

18. und 19. Jänner 2020 

DAS EVENT mit vielen  

Themen rund um die  

Schaf– und Ziegenhaltung 



7. Bergschaf- 
Interalpin  

 
17. bis 19. Jänner 2020 

Das erwartet Sie auf der 
Bergschaf  

Interalpin 2020 
Innsbruck vom 17. bis 19. Jänner 2020 

Die Drehscheibe der europäischen Schaf-
wirtschaft 

Die Bergschaf Interalpin erreicht alle Entschei-
dungsträger der Schaf– und Ziegenzucht in Ös-
terreich und darüber hinaus im gesamten Al-
penraum. Sie ist der Treffpunkt für Fachleute 
mit dem Ziel, sich über Neuheiten und Trends 
zu informieren, um sich eine umfassende Markt
– und Angebotsübersicht zu verschaffen. Es 
können hier Geschäftsverbindungen mit Händ-
lern und Züchtern der verschiedensten Sparten 
angebahnt werden.  Das Wichtigste für die 
Züchter ist jedoch, sich gegenseitig auszutau-
schen und mit neuer Motivation in die nächste 
Saison zu starten.  

Der fachliche Teil in Form einer Fachtagung 
und einer Bewerterschulung findet bereits am 
Freitag, den 17. Jänner statt. Die züchterischen 

Aktivitäten sowie der Publikumsteil starten am 
Samstag. 

Schafhaltung hat Zukunft 

Bergschaf Interalpin 2020 - die Universalmesse 
auf höchstem fachlichen Niveau mit umfangrei-
cher Themenvielfalt präsentiert: 

 Spitzenleistungen der Tierzucht 

 Innovative Produktverarbeitung in den Be-
reichen Milch, Fleisch und Wolle mit Work-
shops 

 Fachtagung 

 Internationale Bewerterschulung 

 Marktplatz mit Direktvermarktern aus dem 
Sektor  

 Neueste Technologien im Bereich Schaf– 
und Ziegenhaltung 



 

Programm: 
Freitag 17. Jänner  

Fachtagung 
Internationale Bewerterschulung 

Samstag 18. Jänner 
Zuchttierausstellung 

Produktpräsentationen 
Workshops 

Eliteversteigerung 
Züchterabend 

Sonntag 19. Jänner 
Zuchttierausstellung 

Fokus Jungzüchter 

Großes Jungzüchtertreffen 
Gründung der ersten europäischen 
Schafjungzüchtervereinigung  

Die diesjährige Bergschaf-Interalpin 
steht unter dem Motto  
„Bundesschau Bergschafwidder und 
Bundesschau Dauerleistungsschafe“ .  

Es werden nur Muttertiere mit zwei Läm-
mern bei Fuß vorgestellt. 



 

Der Tiroler Schafzuchtverband ist mit 
113 örtlichen Zuchtvereinen und mehr 
als 2.000 Mitgliedern die größte Schaf-
zuchtorganisation in Österreich.  
 
Die Hauptaufgabe des Verbandes ist es, 
die Interessen der Schafzüchter und 
Lämmerproduzenten im zuständigen 
Wirkungsbereich zu vertreten.  
 
Neben der Herdebuchführung, Zucht- 
tier-, Schlachttier- und Wollvermarktung 
werden auch diverse Weiterbildungsan-
gebote rund um das Thema Schaf und 
Lamm angeboten, sowie Messeauftritte 
mit Zuchttierpräsentationen und regiona-
ler Produktverkostungen abgewickelt.  
 
In Vertretung des ÖBSZ nimmt der Tiro-
ler Schafzuchtverband alle zwei Jahre 
an der EURO TIER in Hannover teil, wo 
der heimische Schaf- und Ziegenrassen 
auf einer der größten Landwirtschafts-
messe in Europa präsentiert werden.  
 
Um den Absatz der erzeugten Produkte 
aus dem Bereich der kleinen Wiederkäu-
er zu forcieren, nimmt der Tiroler Schaf-
zuchtverband jährlich an den Inlands-
messen Öko-Fair und FAFGA  teil: 

Geschätzte Züchterfreunde! 
Der Sommer und die Almzeit geht in die letzten 
Wochen die Herbstsaison mit Ausstellungen 
und Versteigerungen steht unmittelbar bevor.  
Leider mussten wir feststellen, dass wir von 
einigen Problemen wie Wolf und Bären betrof-
fen waren. So wie sich die Situation derzeit 
darstellt, war es wohl nur der Anfang von wei-
teren Übergriffen auf unsere Tiere. Viele Fra-
gen diesbezüglich sind nicht beantwortet. Mehr 
Wölfe und Bären ergibt mehr Konflikte und 
Probleme. Herdenschutz wie? Und wer bezahlt 
die Rechnung? Es kann auf Dauer gesehen 
nicht sein, dass der urbane über den ländli-
chen Raum bestimmt. Ich sehe die derzeitige 
Situation als Enteignung von Grund und Boden 
und deren Selbstbestimmung. Deshalb brau-
chen wir eine rechtliche Grundlage, die eine 
Entnahme von Wölfen und Bären zulässt. Die-
se Entnahmen müssen in den Kernzonen mög-
lich sein. Auch durchziehende Einzeltiere müs-
sen zur Entnahme möglich sein, damit keine 
Rudelbildung stattfinden kann. Somit könnte 
auch die Gesamtpopulation der Beutegreifer 
reguliert werden, da dies der Erhaltungszu-
stand mehr als zulässt. Die Auswirkungen ei-
ner Wiederansiedelung würden gravierend auf 
das Landschaftsbild, Flora und Fauna, Jagd, 
Tourismus und insbesondere auf die Landwirt-
schaft im Berggebiet auswirken. Andere Maß-
nahmen wie Herdenschutz sind aus jetziger 
Sicht und Erfahrungswerten nicht zielführend. 
Der Alpenraum muss Wolfs- und Bärenfrei 
bleiben! 
Bei der Umsetzung der linearen Beschreibung 
werden im Herbst bei HB-Einstufungen aller 
weiblichen Tieren Testdaten als Grundlage er-
hoben. Die Zielsetzung ist es, im laufenden 
Projekt bis 2021 auf lineare Beschreibung um-
zusteigen und dann als Exterieurwert in den 
Gesamtzuchtwert einfließen zu lassen. 
Das Vermarktungsprojekt „Premium Lamm“ 
geht in die nächste Phase. Die Beschlüsse und 
Finanzierung sind gesichert. Das Agrarmarke-
ting ist Betreiber dieses Projekts. Das Ziel un-
sererseits sollte sein, dass unsere heimischen 
Bergschafrassen als Muttergrundlage herange-
zogen werden. 
Ich wünsche allen weiterhin viel Erfolg. 
Euer Obmann  
Ök.-Rat Michael Bacher 

Über den Tiroler Schafzuchtverband 

 



 

ÖKO-FAIR 2019  
 
30.8. - 1.9.2019 Messegelände  
        Innsbruck 
 
Die ÖKOFAIR bietet ihren Besuchern ak-
tuelle Trends rund um die Bereiche Mo-
de, Textilien, Ernährung, Lifestyle-
Produkte, Outdoor und Tourismus. Des-
halb ist sie ein idealer Auftrittsort, um die 
Schmackhaftigkeit regional erzeugten 
Milch- und Fleischprodukte von Schaf 
und Ziege dem Konsumenten etwas nä-
her zu bringen. 

FAFGA 2019 
 
16.9.-19.9.2019 Messegelände  
        Innsbruck 
 
Die FAFAGA ist die Fachmesse für Gast-
ronomie, Hotel und Design und wird in 
einer der stärksten Tourismusregionen 
der Welt abgehalten. Der Tiroler Schaf-
zuchtverband beteiligt sich jährlich mit 
kulinarischen Köstlichkeiten vom Lamm 
und versucht somit, die Wertschöpfung 
und den Absatz von heimischem Lamm-
fleisch zu fördern.  

Über den Tiroler Schafzuchtverband 



Der Tiroler Schafzuchtverband 
führt jährlich fünf (inkl. Eliteverstei-
gerung sechs) Absatzveranstaltun-
gen durch, bei denen rund 650 
weibliche und 400 männliche 
Zuchttiere vermarktet werden.  

Die Auktionen werden im Frühjahr 
und Herbst an den Vermarktungs-
orten Imst und Rotholz abgehalten, 
wobei im Herbst am Standort Imst 
zwei Veranstaltungen durchgeführt 
werden.  

Zudem werden im Osttirol zwei 
weitere Versteigerungen abgehal-
ten, die von der Raiffeisengenos-

senschaft Osttirol organisiert und 
abgewickelt werden.  

Folgende Versteigerungstermine 
wurden für Herbst 2019 und Früh-
jahr/Herbst 2020 festgelegt: 
 

 

Versteigerungen des  
Tiroler Schafzuchtverbandes 



Ab dem Herbst 2019 er-
halten alle Käufer außer-
halb des Verbandsgebie-
tes für jedes ersteigerte 
Tier eine Ankaufsbeihil-
fe in Höhe von € 50,00. 
Grundvoraussetzung da-
für ist, dass mindestens 
drei Zuchtiere ab einem 
Zuschlagspreis von  
€ 200,00 angekauft wer-
den.  
Diese Ankaufsaktion gilt 
nur für Versteigerungen 
in Nordtirol. 

 

 

Herbst 2019 

05.10.2019 Bergschafversteigerung Imst 

12.10.2019 Schafversteigerung alle Rassen, Rotholz 

16.11.2019 Bergschafversteigerung Imst 

Frühjahr/Herbst 2020 

18.01.2020 Eliteversteigerung im Zuge der 7. Berg-
schaf Interalpin in der Messehalle Inns-
bruck 

14.03.2020 Schafversteigerung alle Rassen, Lienz 

21.03.2020 Bergschafversteigerung Imst 

04.04.2020 Schafversteigerung alle Rassen Rotholz 

08.08.2020 Ziegenversteigerung 

03.10.2020 Bergschafversteigerung Imst 

10.10.2020 Schafversteigerung alle Rassen Rotholz 

26.09.2020 Schafversteigerung, alle Rassen, Lienz 

15.11.2020 Bergschafversteigerung Imst 

Kontakt: 

Tiroler Schafzuchtverband 

Brixner Straße 1 

6020   Innsbruck 

Tel. 0043 59292 1861 

E-Mail: schaf@lk-tirol.at 

www.bergschaf.tirol 



 
*********    A K T I O N   ********* 

****    H E I N I G E R   **** 

Produktmerkmale 
Motorleistung: 320 Watt 
Geschwindigkeit:  2400  Doppelhübe/min 

 
Länge: 350 mm 
Gewicht: 1530 g 
Lärmemission (LpAm): 72 dB (A) 

       statt € 420,00                            

  € 370,00 

Tiroler Lamm– und Wollverwertung eGen.    
Tel.: 05 92 92 - 18 65 od. 18 66,  

E-Mail: wolle@lk-tirol.at    www.bergschaf.tirol/shop/ 

Ar.t. Nr. 2686-1 
Tirol-Wool-Herrenanorak 
Grau, Gr. 48 bis 54 
  € 280,00 
 

Art. Nr. 2688+Gr. 
Tirol-Wool Damenanorak 
Grau-schwarz 
Gr. 36 bis 40 
  € 230,00 

Art. Nr. 2687+Gr. 
Tirol-Wool Damenano-
rak 
Violett 
Gr. 36  bis 44 
  € 280,00 

Art. Nr.: 4016-1+Gr. 
Tirol-Wool-Rock 
Grau, Gr. 34 bis 40 
  € 120,00 

 

 

Art. Nr. 2686+Gr. 
Tirol-Wool-Herrenanorak 
Blau, Gr. 48 bis 54 
  € 280,00 


